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Was • Wann • Wo

Gemeindeverwaltung Gerolsbach
Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach, Telefax: 08445 9289-25
E-Mail: gemeinde@gerolsbach.de • Website: www.gerolsbach.de

Notruftelefon der Gemeinde
Herr Gerhard Müller                                          Tel. 0173 8641930

Bauhof
Bauhofstraße 4,                                                Tel. 08445 9289-29
85302 Gerolsbach                                            

Zentrale Wasserversorgung, Hochbehälter
Seizierler Weg 1, 85302 Gerolsbach            Tel. 08445 9289-277
Notruf bei Rohrbrüchen:
Leiter: Michael Schubert               Tel. 0173 9404465

Kläranlage Gerolsbach
Pfaffenhofener Straße 40,             Tel. 08445 9289-274
85302 Gerolsbach              Leiter: Robert Bayerl

Wasserzweckverband Paartalgruppe
Gemarkung Strobenried              Tel. 0176 40462132

Grundschule Gerolsbach
Schulstraße 5, 85302 Gerolsbach                  Tel. 08445 9289-260
                                                                      Fax 08445 9289-269
Hausmeister: Günther Kreitmair                Rektorin: Claudia Spies
Mittagsbetreuung:  Susanna Hetz                      Tel. 0162 5853653

Mittelschule Scheyern                                 Tel. 08441 80630
Marienstraße 29, 85298 Scheyern                    Rektorin: Eva Böck

Gemeindekindergarten Gerolsbach
• Villa Kunterbunt                                        Tel. 08445 9289-280

 

 St.-Andreas-Straße 21                                 Fax 08445 9289-282
                                                               Leiterin: Waltraud Brückl
• Kinderkrippe                                              Tel. 08445 9289-281
• Regenbogen                                              Tel. 08445 9289-290
  St.-Andreas-Straße 23                          Leiterin: Ricarda Krämer

Pfarrämter:
Kath. Pfarramt Gerolsbach                               Tel. 08445 929505
                                                                         Fax 08445 929506
Kath. Pfarramt Tandern                                           Tel. 08250 225
Kath. Pfarramt Weilach                                  Tel. 08259 897909-0
Evang.-Luth. Pfarramt Kemmoden-Petersh.       Tel. 08137 92903
Rosenstraße 9, 85238 Petershausen

Banken:
Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach eG              Tel. 08445 92610
Zweigstelle Junkenhofen                                 Tel. 08445 92888-0
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen              Tel. 08251 94-5256
Zweigstelle Gerolsbach                                   Fax 08251 94-9999

Notrufe - Überfall, Verkehrsunfall, Feuer, usw.
Integrierte Leitstelle Ingolstadt                                            112
Polizei-Notruf                                                                        110
Polizeiinspektion Pfaffenhofen a. d. Ilm             Tel. 08441 8095-0
Ingolstädter Straße 47, 85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm

Bayernwerk - Störungsnummer für Strom   Tel. 0941 28003366

AltoNetz (Breitband) - Hotline                       Tel. 08254 519

Ansprechpartner: Telefon: E-Mail:

buergermeister@gerolsbach.de

buergerbuero@gerolsbach.de

c.vonsuckow@gerolsbach.de

t.kreller@gerolsbach.de

buergerbuero@gerolsbach.de

t.steinbuechler@gerolsbach.de

a.koller@gerolsbach.de

s.zunhammer@gerolsbach.de

a.huber@gerolsbach.de

f.ehrensperger@gerolsbach.de

s.schlittenbauer@gerolsbach.de

buergerbuero@gerolsbach.de

08445 9289-11

0171 6733303 (priv.)

08445 9289-0

08445 9289-12

08445 9289-15

08445 9289-21

08445 9289-22

08445 9289-17

08445 9289-14

08445 9289-19

08445 9289-18

08445 9289-13

08445 9289-16

Herr 1. Bürgermeister

Martin Seitz

Herr Peter Demmelmeir

Frau Claudia von Suckow

Herr Thomas Kreller

Frau Melanie Schaipp

Frau Tanja Steinbüchler

Herr Andreas Koller

Frau Sonja Zunhammer

Frau Andrea Huber

Frau Franziska Ehrensperger

Frau Sandra Schlittenbauer

Frau Elisabeth Hochmuth
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Rathaus & Infos

Ab sofort können Sie im Rathaus
alle Zahlungen auch bargeldlos
vornehmen.

Kartenzahlung möglich

Öffnungszeiten des
Rathauses Gerolsbach

Montag bis Freitag:
Donnerstag:

08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.gerolsbach.de

oder per E-Mail unter gemeinde@gerolsbach.de

Anzeigenannahme:

Tanja Steinbüchler

(Gemeinde Gerolsbach)

Telefon: 08445 9289-22 • Fax 08445 9289-25

E-Mail: buergerblatt@gerolsbach.de

Bankverbindungen:

Gemeinde:

Sparkasse Aichach-Schrobenhausen
Kto. 240 036 (BLZ 720 512 10)
IBAN: DE49 7205 1210 0000 2400 36
BIC:   BYLADEM1AIC

Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach eG
Kto. 132 93 (BLZ 721 690 80)
IBAN: DE92 7216 9080 0000 0132 93
BIC:   GENODEF1GSB

Kommunalunternehmen:

Sparkasse Aichach-Schrobenhausen
Kto. 410 412 11 (BLZ 720 512 10)
IBAN: DE40 7205 1210 0041 0412 11
BIC:   BYLADEM1AIC

Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach eG
Kto. 100 044 440 (BLZ 721 690 80)
IBAN: DE60 7216 9080 0100 0444 40
BIC:   GENODEF1GSB

Bürgerblatt 2026

Redaktionsschluss
(jeweils 16.00 Uhr)

Erscheinungsdatum

Dienstag

Dienstag

Dienstag

Dienstag

Dienstag

Dienstag

Dienstag

Dienstag

Dienstag

21.04.2026

19.05.2026

16.06.2026

21.07.2026

04.08.2026

22.09.2026

20.10.2026

17.11.2026

08.12.2026

Mittwoch

Mittwoch

Mittwoch

Mittwoch

Mittwoch

Mittwoch

Mittwoch

Mittwoch

Mittwoch

06.05.2026

03.06.2026

01.07.2026

05.08.2026

02.09.2026

07.10.2026

04.11.2026

02.12.2026

13.01.2027

Je Bericht sind zwei Fotos (separat anhängen) erlaubt.
Zulässige Dateiformate: .pdf, .docx, .xls, .jpg
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Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

Bei der Kommunalwahl haben viele von 
Ihnen von Ihrem Wahlrecht Gebrauch 
gemacht und damit Ihr Interesse am 
kommunalen Geschehen in Gerolsbach 
eindrucksvoll zum Ausdruck gebracht. 

Mit einer Wahlbeteiligung von 72,6 % wurde dieses 
Engagement deutlich sichtbar.

Der hohe Wählerzuspruch erfüllt mich mit großer Dank-
barkeit. Ich sehe darin zugleich eine Bestätigung für 
den eingeschlagenen Weg in den letzten 18 Jahren – 
einen Weg, der nicht nur vom Bürgermeister, sondern 
von vielen engagierten Akteurinnen und Akteuren 
gemeinsam gestaltet und getragen wird. 

Es erfüllt mich mit großer Freude und ist mir eine 
besondere Ehre, dieses Amt für weitere sechs Jahre 
ausüben zu dürfen. Für mich ist es nicht nur eine Aufga-
be, sondern eine echte Herzensangelegenheit.

Für das entgegengebrachte Vertrauen und meine Wie-
derwahl danke ich Ihnen von Herzen.

Allen gewählten Vertreterinnen und Vertretern gratulie-
re ich herzlich und freue mich auf eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit – stets mit dem gemeinsamen Ziel, 
das Beste für unsere Gemeinde zu erreichen.

Mein besonderer Dank gilt allen, die sich zur Wahl 
gestellt haben, jedoch kein Mandat erringen konnten. 
Ihr Engagement ist ein unverzichtbarer Beitrag für unse-
re Demokratie – denn nur durch diesen Einsatz kann 
sie lebendig und funktionierend bleiben.

Ein herzliches Dankeschön gilt auch allen Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfer für ihren Einsatz bei der Kommu-
nalwahl! Nur durch Ihren unermüdlichen Einsatz konn-
te diese wahre „Mammutwahl“ so reibungslos bewältigt 
werden. 

Nunmehr sind die Wahlen abgeschlossen, und wir kön-
nen uns wieder mit voller Kraft den anstehenden Sach-
themen widmen. Aufgaben gibt es viele – und wir wer-
den diese gemeinsam engagiert angehen.

Abschließend wünsche ich Ihnen allen ein frohes 
Osterfest.

Ihr Erster Bürgermeister, 

Martin Seitz

April 2026

Sitzungstermine 
des Gemeinderates Gerolsbach

im Sitzungssaal des Rathauses, 
Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach
Bitte beachten Sie die entsprechenden Beschlüsse!

Sonstige Anträge sind spätestens 3 Wochen vor dem 
jeweiligen Sitzungstermin im Rathaus Gerolsbach, 
Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach, einzureichen.

Verspätet eingegangene Anträge und Tagesord-
nungspunkte werden grundsätzlich nicht mehr in 
der aktuellen Sitzung des Gemeinderates behan-
delt, sondern erst in der darauffolgenden Sitzung.

Sitzungstermin

Wochentag      Datum           

Dienstag

Mittwoch

Dienstag

Mittwoch

Dienstag

Mittwoch

Dienstag

Mittwoch

21.04.2026

13.05.2026

16.06.2026

15.07.2026

22.09.2026

21.10.2026

17.11.2026

16.12.2026

19:30 Uhr

19:30 Uhr

19:30 Uhr

19:30 Uhr

19:30 Uhr

19:30 Uhr

19:30 Uhr

18:00 Uhr

Uhrzeit

Gemeinderatssitzungen

Dankeschön

Dank an unsere 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer

Ein herzliches Dankeschön an alle Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer für ihren Einsatz bei der Kommunal-
wahl im März 2026!

Nur durch Ihren unermüdlichen Einsatz konnte diese 
wahre „Mammutwahl“ am 08.03.2026 so reibungslos 
bewältigt werden. Insgesamt wurden fast 8.700 Stimm-
zettel mit knapp 149.000 Stimmen erfasst – und das 
alles an nur einem einzigen Abend. Dafür kann man 
wirklich nur sagen: Chapeau!

Mit großem Engagement, Geduld und Teamgeist 
haben Sie dazu beigetragen, dass unsere Demokratie 
funktioniert und mit Leben erfüllt wird. Dieses ehren-
amtliche Engagement ist alles andere als selbstver-
ständlich und verdient höchste Anerkennung.

Frei nach dem Motto: „Nach der Wahl ist vor der Wahl“ – 
Fand am 22.03.2026 die Stichwahl zum Landrat statt, 
in „abgespeckter Version“ statt. Auch hier zeigten Sie 
wieder Ihr Engagement packten wieder gemeinsam 
an!“

Daher gilt ein großes Dankeschön an alle, die dabei 
waren und tatkräftig bis weit in die Abendstunden hinein 
mithalfen.

Vielen Dank für Ihren Einsatz für unsere Demokratie!

Ihre 
Gemeindewahlleitung Gerolsbach

Nächste Gemeinderatssitzung:
21. April 2026

19:30 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses
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Wir gratulieren

Geburten
Linda Zaindl, Wolfertshausen, geb. am 17.12.2025

Patrizia Winter, Bockhof, geb. am 11.02.2026

Leonardo Lombardo, Gerolsbach, 
geb. am 11.02.2026

Ludwig Wagner, Alberzell, geb. am 16.02.2026

Melina Röß-Bucherer, Gerolsbach, 
geb. am 22.02.2026

Eheschließungen
- keine im Zeitraum -

Geburtstags- und Ehejubilare

Maria-Anna Starringer, Gerenzhausen, 
zum 90. Geburtstag am 26.02.2026

Berta Sieber, Leithen, 
zum 90. Geburtstag am 02.03.2026

Rosemarie Lintner, Schleichern, 
zum 80. Geburtstag am 03.03.2026

Rosa Demmel, Alberzell, 
zum 80. Geburtstag am 17.03.2026

Allen Neugeborenen, Brautpaaren und Jubilaren, 
auch denen, die hier nicht genannt sind, wurden 
vom 1. Bürgermeister Martin Seitz im Namen der 
Gemeinde Gerolsbach herzliche Glückwünsche 
übermittelt.

Impressum:

Herausgeber und Redaktion: 
Gemeinde Gerolsbach, 
Hofmarkstr. 1, 85302 Gerolsbach

Tanja Steinbüchler
Tel. 08445 9289-22
buergerblatt@gerolsbach.de

Auflage: 1.200 Exemplare monatlich

Druck und Layout: 
Stefan Stromer • Formularvertrieb • Aresing
Tel. 08252 5835 • www.stromerformulare.de

April 2026
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Allgemeine Informationen

Freihalten von Zufahrten in der Schulstraße

Im Rathaus gingen in den vergangenen Wochen 
vermehrt Hinweise von Anwohnerinnen und Anwoh-
nern der Schulstraße ein. Demnach kommt es insbe-
sondere zu den Bring- und Abholzeiten der Schule bzw. 
Betreuungseinrichtungen wiederholt dazu, dass 
private Zufahrten und Einfahrten zu Grundstücken 
zugeparkt werden. Dies führt zu erheblichen Beein-
trächtigungen für die betroffenen Anwohnerinnen und 
Anwohner.

Es wird daher ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 
das Parken vor Grundstücksein- und -ausfahrten 
rechtlich nicht zulässig ist. Nach § 12 Abs. 3 Nr. 3 der 
Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) ist das Parken vor 
Grundstücksein- und -ausfahrten grundsätzlich 
verboten. Ziel dieser Regelung ist es, die jederzeitige 
Erreichbarkeit von Grundstücken sicherzustellen und 
Behinderungen zu vermeiden.

Unabhängig von der rechtlichen Situation appelliert die 
Gemeinde an die Vernunft sowie das gegenseitige 
Verständnis aller Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer. Gerade zu Stoßzeiten rund um 
Schule und Betreuungseinrichtungen ist Rücksicht-
nahme besonders wichtig. Das kurzzeitige Halten oder 
Parken vor Einfahrten kann für Anwohnerinnen und 
Anwohner erhebliche Probleme verursachen und sollte 
daher unbedingt unterlassen werden.

Sollte sich die Situation nicht verbessern, sieht sich die 
Gemeinde jedoch gezwungen, weitere Maßnahmen zu 
prüfen. Dazu könnte unter anderem eine punktuelle 
Verkehrsüberwachung zu den Bring- und Abholzeiten 
in Abstimmung mit der Polizei gehören.

Die Gemeinde bittet daher alle Verkehrsteilnehmerin-
nen und Verkehrsteilnehmer um Beachtung der 
geltenden Vorschriften und um ein rücksichtsvolles 
Verhalten im Straßenverkehr – für ein faires und 
respektvolles Miteinander in unserer Gemeinde.

Gerolsbach tritt wieder an!  
STADTRADELN 2026 – 4. bis 24. Juli 

Du musst das Rad nicht neu erfinden. Du musst es nur 
häufiger nutzen! 

Gerolsbach, sattelt die Drahtesel – Safe the Date! 
Vom 4. bis 24. Juli 2026 heißt es wieder: 
Kilometer sammeln, CO₂ sparen, Wadeln stählen und 

gemeinsam Abenteuer erleben!

Unachtsamkeit der Hundebesitzer

Zwar haben sich einige Hundebesitzer daran gewöhnt 
nur noch mit den Plastikbeutelchen in der Tasche Gassi 
zu gehen, aber es gibt immer noch zu viele die diese 
Pflicht gänzlich ignorieren. Sehr zur Verärgerung 
einiger Bürgerinnen und Bürger, die die Hinterlassen-
schaften der Hunde von ihrem Grundstück entfernen 
müssen.  Auch dieses Mal appellierten wir an die 
Vernunft der Hundehalter die Hinterlassenschaften 
ihres Vierbeiners zu beseitigen. Hierfür stehen genü-
gend Hundetoiletten in Gerolsbach zur Verfügung. 

Liebe Hundebesitzer, bitte beachten Sie folgendes:

- Den Hund nicht unbeaufsichtigt laufen lassen.
- Die Hinterlassenschaft ist mit Hilfe von kleinen 

Beutelchen/Papier/Pappe zu beseitigen und in der 
Restmülltonne zu entsorgen.

Es ist nicht Sache der Gemeinde oder Ihrer Mitmen-
schen, die Hinterlassenschaft Ihres Hundes zu 
entfernen!!

Ihr Gemeinde-Team

April 2026
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Allgemeine Informationen

Rettungstreffpunkte im Forst 

Bei forstlichen Arbeiten kommt es in Bayern zu mehre-
ren tausend Unfällen pro Jahr. Die Unfälle sind nicht 
selten schwerwiegend und erfordern schnellste 
notärztliche Versorgung. Da sich diese Unfälle in der 
Regel in wenig erschlossenen Gebieten ereignen und 
diese Orte in einer Notfallsituation verbal oft schwer zu 
beschreiben sind, finden Rettungskräfte den Unfallort 
häufig nicht selbständig. Um die Rettungskräfte so 
schnell wie möglich an die Unfallstelle lotsen zu kön-
nen, wurden so genannte Rettungstreffpunkte verein-
bart.

Unter folgendem Link sind alle derzeit verfügbaren 
Rettungstreffpunkte in Bayern auf einer Übersichtskar-
te vermerkt: www.stmelf.bayern.de/wald/waldbesitzer/ 
038467/index.php
Den Link finden Sie auch auf der gemeindlichen 
Homepage, Rubrik Aktuelles.

April 2026

Mit einem Scan zu den Niederschriften 
der Gemeinderatssitzungen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mit diesem QR-Code kommen 
Sie schnell und ohne Umwege 
zu den Sitzungen im Ratsinfor-
mationssystem (RIS).

Im RIS werden die Niederschrif-
ten der öffentlichen Sitzungen 
ab Mai 2018 gespeichert und können von Ihnen 
eingesehen werden. Alternativ steht Ihnen der Weg 
über unsere Homepage zur Verfügung: www.ge-
rolsbach.de – scrollen zu „oft gesucht“ - Kachel 
„Rats-Infosystem“ anklicken oder www.gerols-
bach.de – Bürgerservice – Gemeinderat – Gemein-
deratssitzungen

Anzeigen
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04.04.2026

15.04.2026
17.04.2026
19.04.2026
19.04.2026
24.04.2026
25.04.2026
03.05.2026
17.05.2026
20.05.2026
29.05.2026
01.-05.06.26
17.06.2026
21.06.2026
25.-26.06.26
27.-28.06.26
04.07.2026

11.07.2026
19.07.2026
25.07.2026
25.-26.07.26
25.-26.07.26
21.08.2026
19.09.2026
20.09.2026
25.09.2026
03.10.2026
11.10.2026
18.10.2026
30.10.2026
15.11.2026
27.11.2026
28.11.2026
28.11.2026
04.12.2026

Jaudus auf der Fläche hinter der Arztpraxis Dr. Kneißl, Burschen- und Madlverein Gerolsbach, 
Beginn 20 Uhr
Mitnanda Singa in Junkenhofen, Beginn 19:30 Uhr
Vernissage im Rathaus, Beginn 19 Uhr
Flohmarkt bei Regens Wagner Hohenwart
Radl-Tour des FC Gerolsbach, Abfahrt am Sportheim, Beginn 9 Uhr
Schaschlikessen beim FC Gerolsbach, Reservierung notwendig, Beginn 18 Uhr
Löwen–Bayern–Turnier, SG Alberzell, Abt. Stockschützen, Beginn 15 Uhr
Wandertag des FC Gerolsbach, Treffpunkt am Rathausplatz, Beginn 9:30 Uhr
Flohmarkt bei Regens Wagner Hohenwart
Mitnanda Singa in Junkenhofen, Beginn 19:30 Uhr
Schaschlikessen beim FC Gerolsbach, Reservierung notwendig, Beginn 18 Uhr
Fußball-Camp mit dem FC Ingolstadt beim FC Gerolsbach
Mitnanda Singa in Junkenhofen, Beginn 19:30 Uhr
Flohmarkt bei Regens Wagner Hohenwart
Jugendturnier beim FC Gerolsbach
Sportwochenende, So. 13 Uhr Stockschießen, SG Alberzell, Abt. Stockschützen
Traditionelle Dorfteilefußballturnier der Dorfgemeinschaft Klenau-Junkenhofen mit Pokalverleihung 
ab ca. 19 Uhr und anschließender Feier, Ort: Dorfheim Junkenhofen, Beginn: vormittags
Feier zum 20-jährigen Jubiläum des Sportheims des FCG
Flohmarkt bei Regens Wagner Hohenwart
Kniarankl, SG Alberzell, Abt. Stockschützen, Beginn 14 Uhr
Jugendturnier beim FC Gerolsbach
Bürgerfest
Abendturnier intern mit Brotzeit, SG Alberzell, Abt. Stockschützen, Beginn 18 Uhr
Vereinsmeisterschaft m. Spareribsessen (ca. 18 Uhr), SG Alberzell Stockschützen, Beginn 14 Uhr
Flohmarkt bei Regens Wagner Hohenwart
Schaschlikessen beim FC Gerolsbach, Reservierung notwendig, Beginn 18 Uhr
Wandertag, SG Alberzell, Abt. Stockschützen
Stockturnier m. Olympos, SG Alberzell, Abt. Stockschützen, Beginn 15 Uhr
Flohmarkt bei Regens Wagner Hohenwart
Schaschlikessen beim FC Gerolsbach, Reservierung notwendig, Beginn 18 Uhr
Flohmarkt bei Regens Wagner Hohenwart
Schaschlikessen beim FC Gerolsbach, Reservierung notwendig, Beginn 18 Uhr
Weihnachtsmarkt
Flohmarkt bei Regens Wagner Hohenwart mit Christkindlmarkt
Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung der FFW Schachach, Beginn 19:30 Uhr

Abfall

Machen auch Sie mit! Nutzen Sie die Wertstoffhöfe 
und die Problemabfallsammlungen!

Recyclinghof
Bauhofstraße 6, 85302 Gerolsbach, 
Tel. 08445 3039555

Öffnungszeiten Recyclinghof Gerolsbach:
Montag,    16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag,    16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag,    09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Grüngutlagerplatz bei der Kläranlage Gerolsbach
Hier können holzige Gartenabfälle (Baum- und 
Strauchschnitt) kostenlos abgegeben werden. Die 
übrigen Gartenabfälle können wie bisher am Recy-
clinghof entsorgt werden.

Öffnungszeiten Grüngutlagerplatz:
Montag,    16:00 Uhr bis 18:00 Uhr;
Freitag,    16:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag    09:00 Uhr bis 12:00 Uhr.
Außerhalb dieser Zeit sind „holzige Abfälle“, wie bisher, 
zu den bekannten Öffnungszeiten am Recyclinghof in 
der Bauhofstraße abzugeben.

Abfallwirtschaftsbetrieb (AWP)
Scheyerer Straße 76, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm
Telefon: 08441 7879-0 • Telefax: 08441 7879-79
Abfallberatung: 
Herr Haberer       Tel. 08441 7879-40
E-Mail allgemein:   info@awb-paf.de
Homepage:    www.awp-paf.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag:  08.00 bis 16.00 Uhr (durchgehend)

Freitag:    08.00 bis 12.00 Uhr

Terminkalender für 2026

April 2026
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Allgemeine Informationen

Vielen Dank für das große Vertrauen, 
das Sie uns bei der Kommunalwahl 

entgegengebracht haben. 

Wir werden das in den nächsten sechs 
Jahren in Taten umsetzen und freuen uns 

auf die Aufgabe.

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten 
der CSU-Gemeinderatsliste 

zur Kommunalwahl 2026

April 2026
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Kirche

April 2026

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Kemmoden-Petershausen

Kath. Pfarrei St. Andreas Gerolsbach

St.-Andreas-Straße 9, 85302 Gerolsbach 
Tel.:    08445 929505
E-Mail:   st-andreas.gerolsbach@ebmuc.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Di und Do.  10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Do.    18.00 Uhr – 19.00 Uhr

In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten:
Bereitschaftstelefon der Seelsorger 0160 90512799

Gottesdienste

Freitag, 3. April 2026 Karfreitag
Fast- und Abstinenztag
10.00 Uhr  Karfreitagsliturgie mit Kreuzverehrung 
  und Hl. Kommunion

Samstag, 4. April 2026 Karsamstag
16.00 Uhr  Die Osterfreude erleben
  für Kinder und Familien, 
  mit Speisensegnung, i.d. Kirche
21.00 Uhr OSTERNACHTFEIER mit Speisensegnung

Sonntag, 5. April 2026 
Hochfest der Auferstehung des Herrn
10.00 Uhr  Feierl. Festgottesdienst 
  mit Speisensegnung

Montag, 6. April 2026 Ostermontag
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Samstag, 11. April 2026 
16.00 Uhr  Stellprobe für die Erstkommunion

Sonntag, 12. April 2026 Weißer Sonntag 
Sonntag der göttl. Barmherzigkeit
10.00 Uhr  Pfarrgottesdienst 
mit Feier der Erstkommunion, Musik: Bel Canto

Donnerstag, 16. April 2026 
19.00 Uhr  Abendgottesdienst

Sonntag, 19. April 2026 
10.00 Uhr  Gottesdienst
11.00 Uhr  Taufe Johannes Henn

Donnerstag, 23. April 2026 Hl. Georg, Märtyrer; 
Hl. Adalbert, Bischof, Glaubensbote
19.00 Uhr  Abendgottesdienst in Eisenhut

Samstag, 25. April 2026 Hl. Markus, Evangelist
19.00 Uhr  Pfarrgottesdienst

Mittwoch, 29. April 2026 Hl. Katharina von Siena, 
Kirchenlehrerin, Patronin Europas
14.00 Uhr  Senioren-Hoagart'n im Gasthaus Breitner

Donnerstag, 30.April 2026 
19.00 Uhr  Abendgottesdienst

Pfarrbüro:
Rosenstr. 9 • 85238 Petershausen
Tel.: 08137 92903 Fax: 08137 92904
E-Mail: pfarramt.kemmoden@elkb.de
www.petershausen-evangelisch.de

Pfarrer Robert Maier   Tel.: 0160 90208632

Gottesdienste

Karfreitag, 03.04.2026
09:00 Uhr Kemmoden – Abendmahl (Wein)
11:00 Uhr Petershausen – Abendmahl (Wein)

Karsamstag, 04.04.2026
18:00 Uhr Petershausen – Liturgische Jugendoster-
nacht

Ostersonntag, 05.04.2026
05:30 Uhr Petershausen - Osternacht - 
  Abendmahl (Wein)
09:00 Uhr Lanzenried – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr Markt Indersdorf – Abendmahl (Wein)

Ostermontag, 06.04.2026 
Zum traditionellen Emmaus-Gang wandern wir um 9 
Uhr von der Kath. Kirche in Jetzendorf oder der Evang.-
Luth. Kirche in Kemmoden zur Kath. Kirche in Steinkir-
chen. Dort findet um 10:30 Uhr in der Kath. Pfarrkirche 
St. Johannes Steinkirchen ein ökumenischer Gottes-
dienst mit anschließenden gemütlichen Beisammen-
sein statt.

Sonntag, 12.04.2026
09:00 Uhr Lanzenried
10:30 Uhr Markt Indersdorf 

Sonntag, 19.04.2026
09:00 Uhr Kemmoden
10:30 Uhr Petershausen – parallel Kindergottesdienst 

Sonntag, 26.04.2026
10:30 Uhr Markt Indersdorf
  Gottesdienst für Große und Kleine
10:30 Uhr Petershausen 
10:30 Uhr Vierkirchen – Kath. Pfarrsaal
  ökumenischer Kindergottesdienst

Sonntag, 03.05.2026
10:30 Uhr Petershausen
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Neues aus der Pfarrbücherei Scheyern

Sie finden uns im neuen Rathaus in Scheyern, 
Rathausplatz 1 (Nähe Spielplatz Marienstraße) in der 
neuen Ortsmitte.

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch  14:30 - 17:00 Uhr
Donnerstag 16:00 - 17:30 Uhr
Sonntag  09:30 - 11:30 Uhr

Neue Leser sind jederzeit herzlich willkommen!
Aktuelles finden Sie auf der Homepage der Pfarrei 
Scheyern (unter der Rubrik: Unsere Angebote - Büche-
rei).

Unseren Medienbestand können Sie jederzeit über 
unseren OPAC: 
https://opac.winbiap.de/scheyern/index.aspx 
einsehen:

Das gesamte Bücherei-Team wünscht viel 
Spaß beim Stöbern und Lesen!

Sie finden uns auf Instagram und Facebook 
als Bücherei Scheyern. Wir freuen uns über 
viele Follower und Likes! 

Kontakt: Gisela Hösl, Büchereileitung, Tel. 08441 71330.

Text und Bild: Gisela Hösl

 

Anzeigen

Mit attraktiven Fotos und umfassender
Internetpräsentation schaffen wir Inte-
resse und Begeisterung für Ihr Objekt.
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Aus dem Regenbogen 

Die Frösche- und Mäusegruppe 
unseres Kindergartens Regenbogen 
dürfen sich über eine schöne Neue-
rung freuen: Die zum Teil über 30 Jahre 
alten Tische konnten endlich ausgetauscht werden. 
Die Gruppenräume wurden nun mit neuen, kindge-
rechten Tischen ausgestattet, die farblich und von der 
Größe her perfekt zu den vorhandenen Stühlen pas-
sen. Dadurch entsteht nicht nur ein stimmiges Gesamt-
bild, sondern vor allem ein noch angenehmerer Platz 
zum Spielen, Basteln, Malen und Lernen für unsere 
Kinder. 

Außerdem nahm das Team des Kindergarten Regen-
bogen an der zweiten Inhouse-Fortbildung mit dem 
Titel „Rundumblick Montessori-Pädagogik" teil. Die 
Dozentinnen Rita Steibel und Sybilla Kraidl vermittel-
ten dabei viele spannende Einblicke und Hintergrund-
informationen rund um das Leben und Wirken von 
Maria Montessori. 

Maria Montessori war eine italienische Ärztin und 
Pädagogin, die Anfang des 20. Jahrhunderts eine ganz 
neue Sicht auf das Lernen von Kindern entwickelte. Ihr 
Ansatz basiert auf der Beobachtung, dass Kinder von 
Natur aus neugierig sind und einen inneren Antrieb 
haben, die Welt selbstständig zu entdecken. In der 
Montessori-Pädagogik steht daher das Kind mit seinen 
individuellen Fähigkeiten, Interessen und seinem 
eigenen Lerntempo im Mittelpunkt. Eine vorbereitete 
Umgebung und speziell entwickelte Materialien helfen 

den Kindern dabei, Erfahrungen zu sammeln und ihre 
Kompetenzen weiterzuentwickeln. 

Viele dieser Grundgedanken begleiten und inspirieren 
auch heute noch die pädagogische Arbeit in Kindergär-
ten und Schulen. Die Fortbildung bot dem Team 
wertvolle Impulse und Anregungen für den Alltag mit 
den Kindern. 

Ein besonderer Anlass zur Freude ist außerdem die 
Wiederwahl unseres Bürgermeisters. Hierfür möchten 
wir Herrn Martin Seitz ganz herzlich gratulieren und 
freuen uns sehr auf die weiterhin vertrauensvolle und 
gute Zusammenarbeit. 

Frühlingshafte Grüße aus dem Regenbogen 

Fleisch- & Wurstwaren
Schmackhaft und frisch 
aus hauseigener Schlachtung
und Verarbeitung.
 
Mittagessen zum Mitnehmen
aus unserer warmen Theke
 
Kochfertige Gerichte
für die schnelle Küche zu Hause

Anzeigen

Kindergarten
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Ausflug der 3a in den Wald

Am Mittwoch, den 4. März, waren wir in der 5. und 6. 
Stunde zusammen mit Frau Rätzer und Frau Schul-
meister im Wald neben der Schule. Zum Thema „Wald“ 
haben wir gerade viel in HSU gelernt.

Gleich zu Beginn haben wir ein Reh gesehen. Doch als 
es uns bemerkte, lief es leider schnell davon. Dann 
bekamen wir die Aufgabe, in Gruppen sechs Zutaten 
für einen Zaubertrank zu sammeln: einen Zapfen, 
Moos, Blätter, die Frucht eines Laubbaumes, Nadeln 
und einen Ast. Als echte Waldexperten war das für uns 
natürlich kein Problem. Die schnellste Gruppe gewann 
einen kleinen Preis. Danach durften wir uns noch ein 
bisschen selbst im Wald umschauen und haben einige 
interessante Dinge gefunden.

Es war ein sonniger Tag und der Ausflug war wunder-
bar. Wir hatten großen Spaß.

Von Adrian, Jonathan, Leni, Martin, Toni und Paris 

Großer Ramadama-Einsatz der Grundschule 
bei strahlendem Sonnenschein

Am 13. März 2026 beteiligte sich unsere gesamte 
Schule bei strahlendem Sonnenschein wieder an der 
gemeindlichen Ramadama-Aktion. Schon am frühen 
Morgen war die Vorfreude in den Gängen spürbar. 
Direkt nach der ersten Pause fiel der Startschuss für 
einen Vormittag im Zeichen des Umweltschutzes. Jede 
Klasse übernahm Verantwortung für ein fest zugewie-

senes Gebiet rund um das Schulgelände von der 
Steinleiten bis zum Sportplatz, die Kohlstatt und den 
Radweg nach Eisenhut. Professionell ausgestattet mit 
Warnwesten, Handschuhen, Eimern und Greifzangen 
machten sich die Schülerinnen und Schüler hochmoti-
viert an die Arbeit. 

Das schöne Wetter sorgte dabei für zusätzliche Ener-
gie und gute Laune bei allen Beteiligten. Es war 
erstaunlich und leider auch ein wenig erschreckend, 
was alles im Gebüsch und am Wegesrand zum Vor-
schein kam. Besonders fleißig wurden Metallabfälle 
wie leere Blech- und Getränkedosen gesammelt. Ein 
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großes Thema bei den Fundstücken waren in diesem 
Jahr auch die Überbleibsel der vergangenen Silvester-
nacht: Die Kinder entdeckten viele Reste von Feuer-
werkskörpern und Knallern, die auch Monate später 
noch die Umwelt verschmutzen. Neben den üblichen 
Verdächtigen wie Zigarettenschachteln und zahlrei-

chen Papierresten gab es beispielsweise auch den 
Fund einer kaputten Sonnenbrille. Während der Aktion 
wurde viel diskutiert. Die Kinder fragten sich oft, warum 
manche Menschen ihren Müll einfach in die Natur 
werden, anstatt einen der vielen Mülleimer zu benut-
zen. So wurde aus dem praktischen Einsatz auch eine 
wichtige Lektion in Sachen Umweltschutz. Zu sehen, 
wie die Eimer immer schwerer und die Säcke immer 
voller wurden, erfüllte die kleinen Helfer mit großem 
Stolz. Es war deutlich spürbar, wie motiviert alle waren, 
die Gemeinde wieder zum Glänzen zu bringen.

Zum Abschluss der Aktion gab es für alle fleißigen 
Helferinnen und Helfer eine wohlverdiente Stärkung: 
eine Breze. In gemütlicher Runde wurden die Fundstü-
cke des Tages besprochen und die Stärkung gemein-
sam genossen.

Ein herzliches Dankeschön geht an die Gemeinde für 
die Verpflegung und die Entsorgung des gesammelten 
Unrats.

Ann-Kathrin Knorr

Anzeige
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Neue Schulobsthelfer an der GS Gerolsbach

Nach einer organisatorisch etwas holprigen Zwischen-
zeit haben sich auf einen schulinternen Aufruf hin ein 
gutes Dutzend Mütter und Omas bereiterklärt, beim 
Zubereiten des Obstes aus dem EU-Schulfrucht-
programm aktiv zu werden.  Eine beeindruckende Zahl 
Ehrenamtlicher, toll! 

Einsatzfreudig säuberte, schnitt und portionierte ein 
gut gelauntes Team am Freitag, den 13. März 2026 die 
Obstlieferung für die Kinder der Grundschule Gerols-
bach. Die Kinder freuten sich sehr über die zubereitete 
Rohkost.

Auch an den folgenden Freitagen dürfen sich die 
Schulkinder über ansprechend vorbereitetes Obst und 
Gemüse freuen:
20.3., 17.4., 8.5., 12.6., 19.6., 26.6. und 3.7.2026.

Vielen Dank für dieses willkommene Engagement!

Ausbildungstag bringt Jugendliche und 
Betriebe zusammen

Zum vierten Mal fand an der Mittelschule Scheyern der 
Ausbildungstag statt. Organisiert wurde die Veranstal-
tung vom Gewerbeverein Scheyern, gemeinsam mit 
Frau Böck, der Leiterin der Mittelschule Scheyern, 
sowie vom ST Scheyern. 

Ziel der Veranstaltung war es, Schülerinnen und 
Schüler frühzeitig mit regionalen Unternehmen aus 
Scheyern und Gerolsbach zusammenzubringen und 
ihnen praxisnahe Einblicke in Ausbildungs- und Prakti-
kumsmöglichkeiten zu ermöglichen. Gleichzeitig bot 
der Ausbildungstag den Betrieben die Gelegenheit, 
ihre Berufe und Perspektiven direkt vorzustellen. Unter 
dem Motto „Finde den Beruf, der zu dir passt“ nutzten 
viele Jugendliche die Gelegenheit zum direkten Aus-
tausch mit den Betrieben. Die Aula war sehr gut 
besucht, zahlreiche Gespräche zwischen Schülerin-
nen und Schülern, Unternehmen und Institutionen 
standen im Mittelpunkt.

Auch Bürgermeister Sterz aus Scheyern und Bürger-
meister Seitz aus Gerolsbach besuchten die für alle 
Teilnehmer gewinnbringende Veranstaltung.

Anzeige
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Feuerwehr Gerolsbach
Jahreshauptversammlung 

Die Gerolsbacher Freiwillige Feuerwehr 
hielt seine Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Buchberger-Kettner ab und 
schloss ein erfolgreiches und durchaus 
markantes Jahr 2025 ab. Die Übernahme und Weihe 
des neuen HLF20 war der Höhepunkt dieses Jahres, 
aber auch die Fertigstellung des neuen Geräteschup-
pens sowie eine überschaubare Anzahl von Einsätzen 
prägte das Geschehen. Wiedergewählt wurden 1. 
Vorstand Johannes Lacher, 1. Kassier Stefan Herbst 
und 1. Beisitzer Robert Jais, alle einstimmig.

Vorstand Johannes Lacher konnte eine stattliche 
Anzahl aktiver, jugendlicher, passiver, weiblicher und 
männlicher Mitglieder im Gasthaus Buchberger 
begrüßen. Ebenso die stellvertretende Bürgermeiste-
rin Gerti Schwertfirm sowie Kreisbrandinspektor 
Benedikt Stuber und Kreisbrandmeister Tobias Zull. In 
seinem Rückblick erinnerte er an die engagierte 
Teilnahme als Patenverein bei der FFW Singenbach, 
die ihr 150-jähriges Bestehen in einem Dreitage-Event 
feierte. Der wichtigste Termin war aber die Übernahme 
des neuen Löschfahrzeugs HFL20, das beim Bürger-
fest auch seinen kirchlichen Segen erhielt. Organisiert 
hatte die FFW Gerolsbach das ganze Fest, wobei ein 
ordentlicher Aufwand zu betreiben war, aber am Ende 
auch ein Plus in der Kasse zustande kam. "Eigentlich 
haben wir gedacht, dass dieser Einsatz beim Bürger-
fest einmalig war", so der engagierte Vereinsvorsteher, 
"doch die Gemeinde hat uns gebeten, auch heuer die 
Durchführung zu übernehmen. Wir machen das, aber 
in Zukunft muss man die Aufgaben auf alle Vereine 
verteilen, am besten in einer mehrjährigen Vorauspla-
nung", so der umsichtige Feuerwehrvorstand. Im 
weitern Jahreslauf folgten das jährliche interne Feuer-
wehr-Familienfest, dass diesmal von den drei Mitglie-
dern Johann Felber, Manfred Nießl und Josef Starrin-
ger, die ihr 40-jähriges Dienstjubiläum feierten, beson-
ders gefördert wurde. Erwähnung im ausführlichen 
Jahresbericht fanden das Aufstellen des von der 
Familie Hierhager aus Thalern gestifteten Christbau-
mes, das traditionelle Floriansamt, die aktive Teilnah-
me am Gerolsbacher Weihnachtsmarkt und das 
Christbaumsammeln der Feuerwehr-Jugend. 

In 2026 steht als erstes die Teilnahme am Jubiläum der 
Aresinger Feuerwehr ab 5. Juli an. Dann folgt am 25. 
und 26. Juli das Bürgerfest in Gerolsbach, das wieder-
um die Gerolsbacher Feuerwehr ausrichten wird. "Am 
Sonntag feiert auch die Nachbarfeuerwehr Weilach-
Sattelberg ihr Jubiläumsfest", so Vorstand Lacher 
weiter, "doch es ist schon mit Weilach abgesprochen, 
dass wir wegen des Bürgerfestes in Gerolsbach nur mit 
einer kleinen Gruppe aufschlagen werden". Weiter 
stehen noch das Aktivenfest und am Ende des Jahres 
das Christbaumaufstellen, das Floriansamt, der 

Weihnachtsmarkt und das Christbaumsammeln der 
Jugend auf dem Plan. Als letzten Punkt beschrieb 
Vereinschef Lacher den Stand des 150-jährigen 
Jubiläums der Gerolsbacher Feuerwehr, das in 2028 in 
einer Halle bei der Zimmerei Felber abgehalten wird. 

Im Kassenbericht konnte Stefan Herbst nach den 
letztjährigen Miesen wieder ein positives Saldo vermel-
den, wobei ein zinsloses Darlehen, das die Feuerwehr 
2001 durch einen eigenfinanzierten Kauf des TSF der 
Gemeinde gewährt hatte, nun nach langen Jahren 
zurückgezahlt wurde. Die von Kassenprüfer Mathias 
Schaipp vorgeschlagene Entlastung wurde einstimmig 
angenommen. 

Kommandant Martin Gebhardt berichtete von einem 
ruhigen Jahr, in dem insgesamt 480 Stunden aktiver 
Einsatz verzeichnet wurden. "Insgesamt hatten wir fünf 
Brände, 20 technische Hilfeleistungen, 11 sonstige 
Einsätze und eine Auslösung der Brandmeldeanlage in 
der Schule Gerolsbach", so der eifrige Kommandant, 
der seinen Vortrag mit einigen Bildern recht einpräg-
sam gestaltete. Von der Jugendabteilung berichtete er, 
dass die 16 Jungfeuerwehrmitglieder ein Erlebniswo-
chenende in Coburg verbrachten, am Ramadama 
teilnahmen, im Wissenstest siebenmal Gold erreich-
ten, im Ausbildungsnachweis Jugendflamme zweimal 
Stufe 2 erreichten, 14 Übungen abhielten und beim 
Christbaumsammeln über 90 Bäume abholen konnten. 

Bei den Neuwahlen, die von Jahr zu Jahr nur einen Teil 
der Vorstandschaft ausmachen, wurden Johannes 
Lacher als 1. Vorstand, Stefan Herbst als 1. Kassier 
und Robert Jais als 1. Beisitzer einstimmig wiederge-
wählt. 

Vorstand Johannes Lacher gratuliert dem aktiven 
Feuerwehrmann Harald Breitner zum 40-ten Dienstju-
biläum. Mit dabei stellvertretende Bürgermeisterin 
Gerti Schwertfirm, die die Glückwünsche der Gemein-
de Gerolsbach überbringt.

Bei den Ehrungen bekam Harald Breitner für 40 Jahre 
aktiven Dienst Lob und Anerkennung von Vorstand, 
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Kommandant und stellvertretenden Bürgermeisterin. 
"Besonders hervorheben muss man bei Harald", so 
Vorstand Lacher, "dass er zusammen mit Ehrenkom-
mandant Thomas Daschner vor 25 Jahren die überörtli-
che Gruppe in Gerolsbach initiiert hatte und in ihr auch 
seitdem festes Mitglied ist". Geehrt wurde auch Feuer-
wehrfrau Nina Harrer für 15 Jahre Jugendarbeit in der 
Gerolsbacher Feuerwehr. 

Die aktive Feuerwehrfrau Nina Harrer wird für 15 Jahre 
Jugendarbeit mit einem Präsent geehrt. Links 2. 
Kommandant Tobias Kaiser, rechts 1. Kommandant 
Martin Gebhardt.

Kreisbrandinspektor Benedikt Stuber lobte im An-
schluss, ebenso wie Kreisbrandmeister Tobias Zull und 
Vizebürgermeisterin Gerti Schwertfirm, den sehr 
ausgeprägten Zusammenhalt in der Gerolsbacher 
Wehr und darüber hinaus zwischen den Gerolsbacher 
Ortsteilefeuerwehren. KBM Zull dankte insbesondere 
der Gerolsbacher Wehr, da sie ihr ausgemustertes 
Fahrzeug einige Monate an Scheyern, deren Lösch-
fahrzeug geraume Zeit ausgefallen war, ausgeliehen 
hatte. 

Am Schluss wurde den Anwesenden noch mitgeteilt, 
dass der Vereinsausflug, der zusammen mit den 
Gerolsbacher Schützen getan wird, heuer am 11. 
Oktober nach Augsburg führen wird. Mit dem zeitlosen 
Spruch "Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr" schloss 
Vereinsführer Lacher die sehr sachliche und bestens 
vorbereitete Versammlung.

Text und Fotos: Helmut Steurer

Theaterstadl Klenau-Junkenhofen 
Spielsaison 2026

Boandlgeheimnis gelüftet

Das diesjährige Stück des Klenau-Junkenhofener 
Theaterstadls startete mit einer gelungenen Premiere 
und erfüllte die Erwartungen, die es schon im Vorver-
kauf ausgelöst hatte. Dabei gab es am ersten Verkaufs-
tag eine bisher noch nie gesehene Schlange vor der 
Raiffeisenbank-Zweigstelle Junkenhofen und binnen 
weniger Tage waren alle Plätze vergeben. So ent-
schied man kurzerhand, noch vor der Premiere, am 
Freitag, den 13. März, um 20 Uhr einen weiteren Termin 
anzuberaumen.

Es war eine skurrile Geschichte, die sich da auf der 
Bühne im Dorfheim Junkenhofen abspielte. Der 
Boandlkramer war tot, ein Nachfolger war nicht gefun-
den worden und Erben wie Dorfbewohner erfuhren und 
wussten von einem mysteriösen Buch, das plötzlich die 
Geschehnisse auf der Bühne, wie von fremder Hand 
gesteuert, beeinflusste. Es begann mit einer Beerdi-
gung, noch bevor der erste Vorhang fiel, und schon 
wusste man viel über den Ort des Geschehens. Da 
waren die beiden dreifachen Witwen Hiltrud und 
Waltrud. Während die eine, Annett Dorschner, über 
sich hinauswuchs – turbulent, dynamisch und aufge-
dreht, nichts und niemand entging ihrer Neugierde –, 
kokettierte die andere, Michaela Zeuner, pfiffig und 
lustig mit allen und jedem, um an einen Mann zu 
kommen.

Mali, die gute Seele des Dorfes (Veronika Schaipp) 
trickst Nepo (Robert Wagner) aus und lässt dem 
Werber die Augen schließen, um ihm einen Kuss zu 
geben.

Mit dabei war auch der Gießkannen-Bene. Martin 
Isemann zog alle Register eines naiven, braven, 
freundlichen und meist schüchternen Charakters, der 
nie Anerkennung, Lob und Liebe erfuhr. Mit im Leichen-
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zug war auch Mali, die gute Seele des Dorfes. Veronika 
Schaipp bestach in ihrer Ruhe und Besonnenheit, 
gepaart mit Schlagfertigkeit, und verstand es geschickt 
zu verbergen, dass sie mehr über das geheimnisvolle 
Buch vom toten Boandl wusste.

Dann ging es auch schon los. Nepo, Robert Wagner 
mimte die Figur des Erben mit allem Witz und manch-
mal derbem Charme, teils sehr überlegt und hin und 
wieder einfach gestrickt, erklärte jedoch, dass er auf 
keinen Fall das Amt des Totengräbers vom verstorbe-
nen Boandl weiterführen wolle. Aufgeschlossener war 
da seine Schwester Flora. Lisa Wagner zeigte eine 
sehr elegante und erfrischende, aber durchaus tollpat-
schige Gestik, die zuweilen auch in Slapstick mutieren 
konnte. Sie umsorgte den Gießkannen-Bene so sehr, 
dass dieser nicht mehr so recht wusste, wo ihm der 
Kopf stand.

Die beiden Geschwister erfuhren von Mali die wahre 
Geschichte und den Zauber um das mysteriöse Buch. 
Und da rückten nun die beiden Schattenmenschen, 
nicht mehr lebend, aber auch nicht tot, Ripperl-Reni 
und Schnitter-Fesl in den Mittelpunkt. „Du bist aus der 
Oberpfalz“, fuhr es Flora aus heraus, als sie diese Form 
des Daseins von Schnitter-Fesl erfuhr, und erntete 
spontanen, anhaltenden Applaus. Das dubiose Schat-
tenpaar musste einen Nachfolger für den verstorbenen 
Boandl beibringen, damit die natürliche Sterberate 
wiederhergestellt und diese Information ans nichtirdi-
sche Reich weitergeleitet werden konnte.

Franziska Westmeier bestach in ihrer Rolle, tempera-
mentvoll und überlegt, immer ihr Bestes gebend, um in 
der Welt der Gruften weiterkommen zu können. Nicht 
minder engagiert und durchtrieben war der Schnitter-
Fesl. Jürgen Regau perfektionierte seinen üblich 
herausragenden Auftritt mit einem perfekten Outfit aus 
schwarzem Frack, Zylinder und schwarzen Schaftstie-
feln.

Wie es der Teufel – oder vielmehr die Vorsehung – 
wollte, standen Mali und Flora auf der Liste der abzuru-
fenden Personen. Nepo, der ein Auge auf Mali gewor-
fen und etliche Male die Zauberwirkung des Buches 
getestet hatte, hatte mitbekommen, dass Ripperl-Reni 
zwingend das Buch brauchte. Auf der anderen Seite 
wusste er auch um das Damoklesschwert, das über 
Mali und Flora schwebte. Daher machte er mit Ripperl-
Reni einen Deal, der wohl nur auf Theaterbühnen 
möglich war.

Viel Applaus ernteten die Akteure für die sehr unterhalt-
same Premierenaufführung, die vom Schmunzeln bis 
zum lauten Gelächter alle Stufen der Kurzweil abdeck-
te. Lob und Anerkennung erhielten auch die Akteure 
hinter der Bühne: Die Maske mit Steffi Plöckl und 
Claudia Regau hatte das Ensemble in eine tolle Aufma-
chung gefasst. Nicht minder stimmig war der Bühnen-

aufbau von Josef Regau und Johann Ziegler, der zum 
Hingucker wurde. Schlussendlich sorgten Yvonne 
Appel (Souffleuse) sowie Daniela Wagner, Cindy 
Schollmeyer und Gunther Reisinger (Bühnentechnik) 
für den perfekten Ablauf.

Die Schattenwesen Schnitter-Fesl (Jürgen Regau) und 
Ripperl-Reni (Franziska Westmeier) beraten, wie sie 
den Ausfall vom Boandlkramer ersetzen können.

Text und Fotos: Helmut Steurer
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Die „ChoryFeen“ Gerolsbach e.V. 

Zur alljährlichen Mitgliederversammlung 
trafen sich die Sängerinnen des Frauen-
chors Die „ChoryFeen“ Gerolsbach e.V. 
bereits Anfang Februar, um das vergange-
ne Jahr Revue passieren zu lassen, dem 
Vorstand die Entlastung zu 
erteilen und den Kassen-
bericht entgegenzuneh-
men.

Es standen auch Neuwah-
len der Vereinsführung auf 
der Tagesordnung. Man-
gels Kandidatinnen konnte 
zu diesem Zeitpunkt die 
Wahl nicht durchgeführt 
werden. 

Die nächste außerordentliche Mitgliederversammlung 
wurde auf 02. März 2026 angesetzt. Zu diesem Zeit-
punkt konnten die Wahlen erfolgreich abgeschlossen 
werden:

1. Vorsitzende:  Margot Neumair 
     (bisher Marlene Huber)
2. Vorsitzende:   Rosi Lintner
Kassiererin:   Manuela Kreitmair
Schriftführerin:   Eva Mayershofer 
     (bisher Claudia Walter)
1. Notenwartin:   Edith Böbel
2. Notenwartin:   Hildegard Welshofer 
     (bisher Monika Baier)
Chronistin:    Bärbel Engels
Beisitzerinnen:   Nicole Papenberg 
     und Marianne Müller
Kassenprüferinnen:  Maria Buchberger 
     und Anke Krabbe 
(bisher Maria Maurer-Nitsch und Marianne Müller

CSU-Starkbierfest in Gerolsbach

Am Samstag, den 21. März fand, passend zur 5. 
Jahreszeit, das Starkbierfest der CSU Gerolsbach im 
Gasthaus Buchberger-Kettner statt.

Unter den ca. 70 Gästen aus dem Gemeindebereich 
und der näheren Umgebung, waren auch der erste 
Bürgermeister Martin Seitz sowie die zweite Bürger-
meisterin Gerti Schwertfirm und einige Gemeinderäte 
und Gemeinderatskandidaten der Fraktionen anwe-
send. 

Mit Bier und gutem Essen sowie der musikalischen 
Umrahmung durch die Blaskapelle ‚Mittendrin' war für 
beste Feierstimmung gesorgt.

Nach einer kurzen Begrüßung durch den Ortsvorsit-
zenden Thomas Koller, war man sehr gespannt, was 
die Hauptperson des Abends „Fastenredner Florian 
Erdle“ über die Gerolsbacher Kommunalpolitik zu 
berichten hatte. 

Wie schon 2024 wurde das Publikum auch diesmal 
nicht enttäuscht: In zwei Fastenreden, musikalisch 
umrahmt von Blasmusik, wurde Bürgermeister Martin 
Seitz ebenso wie einige Gemeinderäte und die große 
Politik vom Fastenredner mit viel Gespür für Details 
gekonnt derbleckt.

Am Ende des Abends blickte man auf ein rundum 
unterhaltsames und gelungenes Starkbierfest in 
Gerolsbach zurück. Es war eine Veranstaltung, die 
Lust auf mehr macht und beim nächsten Mal gerne 
noch mehr Gäste aus der Umgebung willkommen 
heißen darf. 
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Jahreshauptversammlung 
beim FC Gerolsbach

Am Freitag, 13.März 2026 fand ab 
19.30 Uhr die Jahreshauptversamm-
lung des FCG statt. Alle Mitglieder 
waren fristgerecht eingeladen und 
über die Tagesordnung informiert worden. 66 Mitglie-
der folgten der Einladung. 

Der erste Vorsitzende Julian Schmidt begrüßte die 
Anwesenden, ganz besonders herzlich die zweite 
Bürgermeisterin Gerti Schwertfirm, den Ehrenvorsit-
zenden des FCG, Mike Schwertfirm, die Ehrenmitglie-
der und alle aktiven, ehrenamtlich tätigen Mitglieder 
sowie die Mitglieder der einzelnen Abteilungen. 

Julian Schmidt berichtete vom vergangenen Ge-
schäftsjahr. Der FCG bleibt weiterhin ein lebendiger 
Verein der sich stets weiterentwickelt. Das Angebot im 
Breitensport ist so weit gewachsen, dass es für drei 
Kurse bereits Wartelisten geben muss. Jeden Tag gibt 
es mehrere Angebote im Sportheim, die immer rege 
genutzt werden. 

Es wurde im Verein viel investiert, Sportheim und alle 
Sportanlagen befinden sich in hervorragendem 
Zustand.

Die Mitgliederzahl stieg im vergangenen Geschäftsjahr 
auf 1474. Was leider nicht stieg sind die Finanzen des 
Vereins. Julian Schmidt gab einen Überblick über die 
Einnahmen und Ausgaben des Vereins. Hier mahnte er 
dringend mehr Haushaltsdisziplin an. Besonders 
ärgerlich ist, wenn der Verein eine erhebliche Summe 
an Strafen zahlen musste. Das ist bei besserer Kom-
munikation und verantwortungsvollerer Zusammenar-
beit vermeidbar! Ebenso hat sich im vergangenen 
Geschäftsjahr eine deutliche „Auflösung“ des Gemein-
sinns gezeigt. Immer mehr Arbeiten mussten extern 
ausgeschrieben und natürlich bezahlt werden. Daher 
der Appell von Julian Schmidt an alle Mitglieder: „Jede 
Stunde Ehrenamt spart bares Geld!“

Dieses Motto sollte dringend über dem kommenden 
Geschäftsjahr stehen. Einen transparente und persön-
liche Kommunikation, also von Angesicht zu Angesicht, 
trägt ebenfalls zur Stärkung des Vereins bei. In dem 
Sinne kann unser Vereinsmotto: „Nur mitnand“ ergänzt 
werden zu :  „Nur mitnand – Hand in Hand“

Anschließend an den Bericht von Julian Schmidt 
berichteten die jeweiligen Abteilungsleiter vom vergan-
genen Sportjahr. Hier konnten viele Erfolge erzielt 
werden und von schönen, gemeinsamen Erlebnissen 
berichtet werden. Auch hier wurde der Wunsch nach 
wieder mehr Zusammenhalt, nach abteilungsübergrei-
fender Zusammenarbeit und  gemeinsam organisier-
ten Festen deutlich. 

Jetzt erfolgte der Bericht der Kassenprüfer, die nichts 
zu beanstanden hatten. Die Kassenführung des FCG 
ist vorbildlich – so konnte der Vorstand entlastet 
werden.  Nach des Bildung des Wahlausschusses, 
unter Leitung von Gerti Schwertfirm, erfolgte die 
Neuwahl des Vorstandes. 

Der erste Vorsitzende Julian Schmidt und der dritte 
Vorsitzende Maximilian Walter standen wieder zur 
Wahl und wurden einstimmig im Amt bestätigt. Als neue 
erste Schriftführerin wurde Theresa Bauer ebenfalls 
einstimmig gewählt. Besonders erfreulich war die Wahl 
der Jugendleitungen. Seit Jahren sind die Ämter 
vakant, Vivian Kuschmann stemmte allein die ganze 
Jugendarbeit. Bereits im letzten Jahr fand sich Bianca 
Etzelsdorfer als 4. Jugendleiterin. Jetzt wurden Stefan 
Herbst zum 2. Jugendleiter und Thomas Plöckl zum 3. 
Jugendleiter einstimmig gewählt. Was für eine Freude 
bei allen Anwesenden! Das Engagement für die 
Jugend wird den Verein deutlich voranbringen. 
Alle anderen Vorstandmitglieder wurden jeweils 
einstimmig in ihren Ämtern bestätigt.

Nach der Wahl war noch Zeit für „Sonstiges“ – hier 
zeigte sich, dass viele Anwesende über die Finanzlage 
und den Gemeinsinn nachdachten und es weiterhin tun 
werden. Gut so! Starten wir das neue Geschäftsjahr 
mit: „Nur mitnand“

Alfred Felber war langjähriger Platzkassierer und 
wurde bei der JHV des FCG verabschiedet. Ganz 
herzlichen Dank für die zuverlässige Tätigkeit!
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Neuer Vorstand
beim FC Gerolsbach

(v.l.n.r.) Julian Schmidt, Theresa Bauer, Diana Schäfer, 
Anja Demmelmair, Elias Edlhuber, Marianne Müller, 
Brigitte Ostermeier, Maximilian Walter, Andrea Dem-
melmair, Barbara Pfeiffer, Alexander Henze, Arnd 
Raschel, Korbinian Reiner, Sebastian Salvamoser, 
Beatrixe Herbst, Thomas Schaipp, Stefan Herbst, 
Thomas Plöckl, Heiko Krabbe, Achim Waßer, Erich 
Bergmann,
nicht auf dem Foto:
Juliane Salvamoser, Maria Plöckl, Sascha Brosi, 
Annika Domes, Vivian Kuschmann, Bianca Etzelsdor-
fer, Joselito Presche, Michaela Schaipp, Claudia 
Streng, Susann Presche

Freiwillige Feuerwehr Schachach 

Schachacher Feuerwehr blickt auf ein aktives Jahr 
zurück 
Am Freitag, den 27. Februar 2026, versammelten sich 
die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Schachach 
im örtlichen Feuerwehrhaus zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung. Unter der Leitung des zweiten 
Vorstands Michael Karmann, der die Begrüßung der 
anwesenden Mitglieder sowie der Ehrengäste Bürger-
meister Martin Seitz und Kreisbrandmeister Tobias Zull 
übernahm, blickte der Verein auf ein aktives Jahr 
zurück. Nach einer Schweigeminute für das verstorbe-
ne Mitglied Hans Thoma berichtete Karmann von den 
gesellschaftlichen Höhepunkten, zu denen neben dem 
traditionellen Steckerlfischgrillen am Aschermittwoch 
und Karfreitag auch die Teilnahme am „Ramadama", 
Vereinsjubiläen in Langenmosen und Singenbach 
sowie ein gemeinsamer Ausflug nach Karlsbad 
gehörten. 

Kommandant Roland Brandstetter zog eine positive 
Bilanz der technischen Arbeit, mahnte jedoch eine 
bessere Abstimmung bei der Bedarfsplanung an. Die 
Wehr wurde im vergangenen Jahr zu verschiedenen 

Einsätzen gerufen, darunter eine Personenrettung 
sowie mehrere Hilfeleistungen bei Glätteunfällen, von 
denen einer ein Elektroauto im Ortsbereich betraf. 
Besonders erfreulich zeigten sich die Fortschritte in der 
Ausbildung: Während Lorenz Hierhager und Anna 
Brandstetter ihre Modulare Truppausbildung (MTA) 
erfolgreich abschlossen, erwarben Lukas Brandstetter 
und Korbinian Maus den Feuerwehrführerschein. Auch 
die Jugendabteilung unter Anika Domes bewies ihre 
Einsatzbereitschaft, indem sie das Steckerlfischgrillen 
am Aschermittwoch komplett eigenständig übernahm 
und erfolgreich den Feuerwehr-Wissenstest absolvier-
te. 

Bürgermeister Martin Seitz dankte den über 300 
Aktiven der Gemeinde Gerolsbach für ihren Dienst und 
kündigte wichtige Neuerungen für Schachach an. So 
soll im laufenden Jahr eine neue, digital ansteuerbare 
Sirene installiert werden, während für 2027 die Teerung 
der Straße vor dem Feuerwehrhaus sowie die dafür 
notwendigen Grundankäufe geplant sind. Kreisbrand-
meister Tobias Zull rundete die Versammlung mit 
einem Ausblick auf den Katastrophenschutz ab und 
wies auf die steigende Bedeutung von Vegetations-
bränden sowie die neue Ausstattung des Landkreises 
mit einem speziellen Messfahrzeug hin. 
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Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Alberzell 

Als einen vielversprechenden Start in das Jahr 2026 
können bereits 13 neue Mitglieder verzeichnet werden. 
Somit startet die Feuerwehr Alberzell mit einem Stand 
von 213 Vereinsmitgliedern in das neue Jahr. Davon 
kann stolz auf 76 Aktive-, 110 Passive- und 20 Förder-
mitglieder geblickt werden. 

Am Mitwoch, den 25. Februar 2026 eröffnete Vorstand 
Markus Effner die Jahreshauptversammlung der FFW 
Alberzell und begrüßte eine große Teilnehmerschaft in 
der Taverna Olympos in Alberzell. Dazu zählten auch 
Bürgermeister Martin Seitz, Kreisbandmeister Tobias 
Zull sowie Ehrenkommandant Franz Schwertfirm. 

Nach einer kurzen Gedenkminute gab M. Effner einen 
Rückblick über das Vereinsgeschehen im Jahr 2025. 
So wurde nicht nur der Festgotdienst zu Ehren des 
neuen Papst Leo in Tandern von der Fahnenabordnung 
begleitet, sondern auch weitere großartige Festlichkei-
ten. Darunter waren wir bei der FFW Singenbach auf 
ihrem 150-jährigen Gründungsfest, wie auch in Wei-
lach beim 100-Jährigem der Schützen. Neben weiteren 
Aktivtäten, wie dem Stocktunier in Alberzell, der 
Fahrzeugweihe in Gerolsbach und Jetzendorf, dem 
Vereinsabend auf dem Volksfest in Pfaffenhofen endet 
der gesellige Teil des Jahres mit dem Weinfest 2025. 

Ausblick für das Jahr 2026 steht als 
erster großer Termin das Tennen-
fest am 23. Mai 2026 an. Hierzu sind 
bereits die Vorbereitungen in vollem 
Gange. Ebenso was die Feierlich-
keiten für das 150-jährige Jubiläum 
nächstes Jahr betrifft. Dazu trifft sich 
bereits fleißig der Festausauschuss 
regelmäßig zur Planung und 
Organisation. 

Des Weiteren stehen die 150 Jahre - Jubilare der FFW 
Aresing und FFW Weilach im Terminplan, sowie das 
Patenbiten bei der Feuerwehr Junkenhofen und das 
Weinfest 2026. 

Kommandant Hans Effner vermeldete in seinem 
Jahresrückblick ein vergleichsweise ruhiges Jahr. 
Neben einer Ölspur, waren auch Einsätze wie Ver-
kehrsreglungen, Vorbereitungen zur Hubschrauber-
landung, ein Freiflächenbrand, die Suche nach einer 
vermissten Person und auch ein Verkehrsunfall Teil des 
Spektrums. Betonen möchte Hans Effner, dass 
manche Einsätze nicht immer leicht zu verarbeiten 
sind, besonders wenn es Verstorbene gibt. 

Mit 76 Aktiven in fünf Lösch- und zwei Jungendgrup-
pen, und einer Übungsbeteiligung von nicht ganz 90% 
zeigt sich, dass die Alberzeller Wehr gut aufgestellt ist. 
Dafür wurden 37 Pflichtübungen und fünf Atemschutz-
übungen planmäßig durchgeführt. 

Neben verschiedener absolvierter Lehrgänge, fand 
vergangenes Jahr auch ein Erste-Hilfe Kurs in Alberzell 
stat. Hier dankte Hans Effner besonders Manuel 
Ziegler, der diesen für uns abgehalten hat. Ein solcher 
Kurs ist für aktive Feuerwehrkammeraden alle fünf 
Jahre als Pflicht zu sehen. 

Außerdem hatten ein paar der Alberzeller Kammera-
den, dank der Organisation von KBM Tobias Zull, die 
Möglichkeit am Sonderübungstag der staatlichen 
Feuerwehrschule Regensburg teilzunehmen. Die 
Teilnehmer empfanden den Tag als äußerst lehrreich. 
Zum Schluss bedankt sich Kommandant J. Effner noch 
für die Zusammenarbeit und Unterstützung und 
wünscht ein ruhiges Jahr 2026, mit wenig Einsätzen. 
Dass alle Kammeraden und Kameradinnen dabei 
jederzeit wieder gesund nach Hause kommen, aber 
auch Spaß, sowie diese Stolz sind bei der Feuerwehr 
dabei zu sein, liegt ihm besonders am Herzen. 

Im Kassenbericht für 2025 konnte Thomas Schwertfirm 
ein positives Ergebnis ausweisen mit einem soliden 
Kassenstand. Daraufhin wurde die Vorstandschaft 
einstimmig entlastet. 

Im Anschluss richteten noch 1. Bürgermeister Martin 
Seitz und Kreisbrandmeister Tobias Zull ein paar 
Grußworte an die Teilnehmer der Veranstaltung. 

Martin Seitz lobte neben der herausragenden Übungs-
beteiligung auch die Sauberkeit der Geräte und des 
Gerätehauses. Abschließend wünsche er uns viel 
Erfolg bei allen Herausforderungen im Jahr 2026, 
ebenso für die bevorstehenden Festaktivitäten. 

Kreisbrandmeister Tobias Zull berichtet über die 
umfangreiche Einsatzlast der Freiwilligen Feuerweh-
ren und appelliert für den Aufbau einer Blackoutversor-
gung, zum Beispiel durch Notstromerzeuger. Außer-
dem soll die neu geründete Task-Force-Gruppe bei 
allen Großschadensanlagen, wie beispielsweise 
Bränden, in Zukunft zum Einsatz kommen. 

Vereine

Anzeige



24

Gerolsbach ... Do bin i dahoam April 2026

Ein weiterer erfreulicher Punkt auf der Tagesordnung 
waren die Ehrungen für 25 Jahre aktiven Feuerwehr-
dienst. Hier wurde neben Seitz Martin jun., der die 
Feuerwehr als stellvertretenden Kommandant unter-
stützt auch Thomas Schwertfirm, dem Kassier, 
Gerätewart und Gruppenführer, für deren langjährigen 
Dienst geehrt. 

Bevor abschließend Vorstand Markus Effner die 
Versammlung beendete, gab er einen kurzen Ausblick 
auf die 150-jährige Feierlichkeit der FFW Alberzell. Das 
Gründungsfest wird vom 14.-16. Mai 2027 in 
Alberzell ausgerichtet. 

v.l. Martin Seitz, Johann Effner, Martin Seitz jun., 
Thomas Schwertfirm, Markus Effner 

Vereine
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Das Ramadama-Team 
des FC Gerolsbach

Das Ramadama-Team 
aus Singenbach

Die Ramadama-Teams 
aus Alberzell

Das Ramadama-Team 
aus Singenbach

Herzlichen Dank

      
für Euren Einsatz!
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